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Norm

ArbVG §120 Abs1

ArbVG §122 Abs1 Z5

Rechtssatz

Durch die Bestimmung des § 120 Abs 1 ArbVG soll erreicht werden, dass bei jenen Kündigungstatbeständen und

Entlassungstatbeständen, denen ein Sachverhalt zugrunde liegt, der die Möglichkeit einer Kollision der

arbeitsvertraglichen P:ichten eines Betriebsratsmitgliedes mit dessen Aufgaben und Befugnissen als gewählter

Vertreter der Arbeitnehmer des Betriebes in sich schließt, im Verfahren vor dem Gericht das Verhalten des betro<enen

Betriebsratsmitgliedes einer besonderen Prüfung unterzogen und abgewogen wird, inwieweit besondere Umstände

für die Handlungsweise als kausal und als entschuldbar angesehen werden können. Sind provozierende Äußerungen

des Arbeitgebers oder einer anderen angegri<enen Person im Betrieb für die Verfehlung des Betriebsratsmitgliedes

bei Ausübung des Mandates kausal und wesentlich, wird das Verhalten entschuldbar sein. Das wird gerade bei

Ehrverletzungen des öfteren in Frage kommen. Das Gericht hat eine besondere Interessenabwägung vorzunehmen.

Hier: Vorwurf des Betriebsratsmitglieds der falschen Zeugenaussage - im gegenständlichen Fall als fahrlässige

Ehrverletzung angesehen, Zustimmung zur Entlassung daher nicht erteilt.
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